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45. Jahrgang Dezern ber 2001 Nr. 474 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2002 
Termin: Samstag, 02.02.2002, 14:30 Uhr 
Ort: SV 1922 Hilden, Saal der Stadtwerke, 
Am Feuerwehrhaus 1,40724 Hilden 
Tagesordnung: 
1) Berichte der Vorstandsmitglieder 
2) Feststellung der anwesenden Vereine, 

Bekanntgabe der Stimmen 
3) Ehrungen 
4) Anträge 

- Antrag zur Euroumstellung: 
Die Beiträge für Schüler, Jugendliche 
und Senioren werden zum 01 .01.2002 
auf Euro umgestellt. Beispiel: 10 DM 
werden abgerundet auf 5 Euro. 

5) Bericht der Kassenprüfer 
6) Entlastung des Vorstands 

7) Neuwahlen: 
1. Spielleiter, Damenwart, Schriftführer, 
Spielausschuß, Kassenprüfer 

8) Festlegung der TurniereILehrgänge für 
das kommende Jahr 

9) Verschiedenes 

Anträge an die Jahreshauptversammlung 
bitte ich in 28-facher Ausfertigung bis zum 
12.01.2002 (Poststempel) an mich einzu- 
senden. 
Ich wünsche allen Schachfreunden ein ge- 
segnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2002 in Gesundheit und Zufrie- 
denheit. 
Günter Proena, 1. Vorsitzender 
Eidamshauser Str. 40, 40822 Mettrnann 

Mitgliedermeldung 
Alle dem Schachbezirk Düsseldorf ange- 
schlossenen Vereine werden an die Mitglie- 
dermeldung - aufgeteilt nach Senioren, Ju- 
gendl. U. Schüler, gegliedert in männl. und 
weibl. - erinnert. Die Meldung muß mit der 
Meldung an den LSB übereinstimmen. Im 
letzten Jahr haben sich erneut Differenzen 

gezeigt und wieder mußte eine Nachbe- 
rechnung des SBNRW über den Bezirk Df. 
an die Vereine erfolgen. Bitte schicken Sie 
die Meldung bis 31.12.2001 an Rudolf We- 
ber, Moselstr. 1, 41564 Kaarst. Die Meldung 
muß bis spätestens 15.01.2002 eintreffen. 
Günter Pmena, I .  Vorsitzender 
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Alter? 
22 Jahre 
Beruf? 
Student der Wirt- 

Spielerporträt 
Jan Vandebeulque 

... ist der neue Web- 
master der Schachbe- 
zirks-Homepage. 

schafisinformatik 
Schachverein? 
SG Benrath 1924 
Wie sind Sie zum Schachspielen ge- 
kommen? 
Ich bin mit 17 Jahren durch einen Artikel der 
Rheinischen Post auf die Benrather Schach- 
jugend aufmerksam geworden. Vorher habe 
ich gegen meinen Brettschachcomputer ge- 
spielt. Die Züge meines Computers konnte 
ich irgendwann auswendig, weil er immer 
dieselben Varianten gegen meine Eröffnun- 
gen spielte und ich ihn so auch leicht besie- 
gen konnte. In der Familie hatte ich eigent- 
lich keinen ernstzunehmenden Schachpart- 
ner. In der Benrather Schachjugend habe 
ich unter der Leitung unseres sehr enga- 
gierten Jugendtrainers Dr. Klibanov 2 Jahre 
erstes Brett gespielt. Durch seine kritische 
Beurteilung meiner Partien hat er mich auf 
seine Art motiviert und mich so dazu ge- 
bracht, meine Leistung zu steigern. Ich legte 
mir schon damals eine kleine Schachbiblio- 
thek zu. Meine Endspielkenntnisse waren 
damals besser als mein Eröffnungswissen. 
Was war Ihr schönstes Schacherlebnis? 
Nach meiner Bundeswehrzeit und aer damit 
verbundenen langen Schachpause bereitete 
ich mich eine Woche auf das Dortmunder 
Sparkassen-Open vor. In meiner M- 
Ratinggruppe war ich vor der letzten Runde 
nur auf dem 4. Platz. Die Spannung war 
groß, weil jeder vom Führungsquintett den 
Gruppensieg noch nach Hause fahren 
konnte. Jetzt kamen mir meine Endspiel- 
kenntnisse zugute und in der Abschlussrun- 
de gewann ich in einem hartumkämpften 
Turmendspiel. Überraschend wurde ich 
Sieger meiner Ratinggruppe. 

Was war Ihr unangenehmstes Schach- 
erlebnis? 
In der Jugendrnannschafi habe ich einmal 
meinen Gegner pattgesetzt. Ich war mate- 
riell haushoch überlegen und übersah ein 
wichtiges Fluchtfeld des gegnerischen Kö- 
nigs, das von meinem in der Brettmitte auf- 
gestellten Läufer beherrscht wurde. 
Wie spielen Sie am liebsten Schach? 
Ausgeruht und ohne Hektik in einer harmo- 
nischen Atmosphäre. Ich spiele ungern 
Blitz; das überlass' ich lieber denjenigen, die 
es besser verstehen, jedesrnal einen Stan- 
dardzug parat zu haben, der sie irgendwie 
über die Zeit rettet. Da ich dauernd versu- 
che, auch im Blitz den besten Zug zu finden, 
verliere ich jedesmal auf Zeit. Deshalb be- 
vorzuge ich lieber Schachpartien ab 15 Mi- 
nuten Bedenkzeit. 
Was mögen Sie an Ihrem Schachverein? 
Die netten Leute und die angenehme Atmo- 
sphäre bei der SG Benrath, in der ich seit 2 
Jahren Spielleiter bin. Vor kurzem wurde mir 
auch die Vereins-Chronik durch unser Eh- 
renmitglied Eugen Scheidt anvertraut, bei 
dem ich mich hier im Namen der SG Ben- 
rath für 50 Jahre akribische Ausübung die- 
ses Amtes bedanken möchte. Desweiteren 
möchte ich unseren 1. Varsitzenden Gün- 
ther Rotteveel nennen, der im Hintergrund 
den Verein zusammenhält und leider aus 
beruflichen Gründen immer weniger Zeit 
zum Schachspiel findet, sowie die sehr gute 
Jugendarbeit von Dr. Klibanov, der immer 
wieder neue Schachtalente hervorbringt. 
Sonstige Hobbies? 
Inline-Skaten, Joggen, Lesen. 
Worüber können Sie sich so richtig freu- 
en? 
Über interessante Partien, egal ob gewon- 
nen oder verloren. 
Was geht Ihnen furchtbar auf die Ner- 
ven? 
Sturheit, Uneinsichtigkeit. 
Einer Ihrer größten Wünsche? 
Mit den Mannschaften der SG Benrath in 
höheren Ligen zu spielen. 
Haben Sie ein Motto oder einen Lieb- 
lingsspruch? 
Spare, lerne, leiste was, dann haste, 
kannste, biste was (wegen der Logik!). 



Düsseldorfer Schach 

Nachrichten 
Bezirksspielleiter Handy 

Bitte für den sonntäglichen Er- 
gebnisdienst (Meldung der 
Mannschaftskampf-Ergebnisse 

per SMS, Mail oder Fax) beachteny~ezirks- 
spielleiter Thomas Sterz hat eine neue 
Handy-Nummer: 0151-12612014. 
(Bitte diese Nummer nur für SMS nutzen.) 

Schachbezirks-Hornepage 

Wer über neue Nachrichten auf der Home- 
Page informiert werden möchte, kann kos- 
tenlos einen Newsletter abonnieren. Anmel- 
dungen bitte an den Webmaster mit folgen- 
den Angaben: Name, Vorname, Verein. 
webmaster@schachbezirk-duesseldorf.de 

Nachrichten aus den Vereinen 
SV Wersten: 
Wäschtener Buur 
Pokalsieger wurde Christian Scholz vor 
Frank Kreusch und Dr. Holger Tesmann. 

DSZ 2000: 

Thorsten Singer (163). Beide Spieler verlo- 
ren keine Partie. Dritter Volker Cramer (14). 

SFD: 
Monatsblitztumiere 
Im Oktober konnte sich Fülleborn vor Ould, 

SC Erkrath: 
26. offene Stadtmeisterschaft 

12.-26.12.2001 fällt der Spielbetrieb aus. 
Letzter Spielabend in 2001 ist der 
05.12.2001. Der erste Spielabend im neuen 
Jahr ist Mittwoch, der 02.01.2002. 

Im laufenden. ~enioren-cup führen Deppe, 
Peuse, Diaubalick und Klas. 

Bäunker, Bauriedel, Barb, Diaubalick und 
weiteren 12 Spielern durchsetzen. In der 
Jahreswertung führt Ould nach 3 Runden 
vor Fülleborn und Deppe. Die nächsten 
Termine sind 03.01 .. 12.02. und 04.04.02. 

Das 9-rundige Schnellturnier gewann Martin I SC en passant: 
Henk (7,5 ~ k t . )  vor dem 14-jährigen Tho- 
mas Trella (7), Roman Weclawski (6), Titel- 
verteidiger Christoph Weclawski (53) und 
weiteren 18 Teilnehmern. 

Jugendstadtmeisterschaft 
Es gewann Lukas Winter vor Cedric Neu- 
mair, Artjom Goidblat, Viktoria Kaplun und 
weiteren 6 Teilnehmern. 

SV Hilden: 
Blitzstadtmeisterscbaft 
Es gewann Christoph Glowatz mit 17 
Punkten aus 19 Runden. Zweiter wurde 

Martins-Blitz-Einladungstumier 
Sieger unseres traditionellen Turniers und 
damit Gewinner des größten Weckmanns 
wurde Frank Hammes vor Volker Nowik 
(beide Schachzentrum 2000). Platz 3 er- 
kämpfte sich Harald Heller (Schewe Torm) 
gegen Carlo Dolle (TuS Nord). 

SG Neuss: 
Bei der Jahreshauptversammlung gab es 
folgende Neuwahlen. 2. Vorsitzender: Mi- 
chael Höning, 1. Spielleiter: Willi Stelter, 
Kassenwart: Michael Höning. 

-t 
Der Post-Telekom-SV trauert um den am 01.11. verstorbenen 

Wolfgang Ehrhardt 

I Mit seiner bescheidenen Art hat er viel rum Gelingen unseres Vereinslebens 
beigetragen. Wir werden Ihn sehr vermissen und sein Andenken bewahren. 



Düsseldorfer Schach 

U18: 
1. Alexey Zaika (Benrath, 4,5 Pkt) 
2. Michael Gridin (Benrath, 3 ) 
3. Florian Hennes (Kaarst, 2,5) 
4. Tobias Molgedei (Kaarst, 2) 

Jugend 

U16w / U14w: 
1. Viktoria Kaplun (Erkrath, 6 Pkt.) 
2. Jenny Bremer (Kaarst, 4) 
3. Duwaraka Murugadas (Kaarst, 1) 
4. Durka Murugadas (Kaarst, 1) 

Bezirks Jugend- 
Einzelmeisterschaft 

Vom 06. - 13.10.2001 
wurden in Kaarst die Einzelmeisterschaf- 
ten durchgeführt. Die Platzierungen: 

U16: - 
I. Thomas Trella 

Jugend-Regionalliga: 

1. Runde, 10.1 1.2001: 

Ratincien - Heinsberq 4,5 - 3.5 
Podhorsky - C. Königs 1 - 0  
Miadal - Luvsmans 1 - 0  

(Erkrath, 3 Pkt.) 
2. Andre Brunder (TuS Nord, 1,5) 
3. Christian Luncescu (DSK, 1,5) 

U14: 
1. Schayan Cheraghi (Grevenbr., 4,5) 
2. Mykyta Volkov (Benrath, 4,5) 
3. Waldemar Fleer (PTSV, 3) 
4. Michael Esser (Kaarst, 2) 
5. Uwe Kaspar (PTSV, 1) 
6. Roman Podstrelnov (Benrath, 0) 

U12: 
1. Senedikt Lennartz (Grevenbr., 4 Pkt) 
2. Markus Schöffel (Kaarst, 1) 
3. Christopher Frohberg (Kaarst, 1) 

Bezirks-Jugendmannschaftsmeister- 
schaft U20,2. Runde: 

TuS Nord I - Kaarst II 3 - 1  
Brunder - Fleischer 1 - 0  
Fuchs - Wüstehube 1 - 0  
Kliesch - Bremer 1 - 0  
Clasen - Baumeister 0 - 1  

Damit ist TuS Nord Bezirksmeister! 

P. Schöwe - vai  orsouw 
Niewolik - P. Königs 
A. Krüger - Hoffmann 
B. Schöwe - Lennarz 
M. Krüger - Wilms 
Hinsen - Gössler 

1 - 0  
remis 
remis 
remis 
0 - 1  
0 -  1 

Benrath - Gerresheim 6 - I (E) 

2. Runde, 17.1 1.2001: 

Kaarst 
Hermes 
Molgedei 
Schmitz 
Schneiders 
Paukstat 
Livrozet 
Baumeister 
Radoravljevic 

- Ratinqen 
- Podhorsky 
- Migdal 
- P. Schöwe 
- Niewolik 
- A. Krüger 
- B. Schöwe 
- M. Krüger 
- T. Krüger 

Jugend-Verbandsliga: 

I. Runde, 10.11.2001: 

0,5 - 7,5 
0 - 1 
0 - 1  
- - + 
0 - 1  
remis 
0 - 1 
0 - 1  
- - + 

Erkrath I - Tornado W'tal 
Stark - R. Schröder 
Trella - E. Schröder 
Günter - Blasberg 
V. Tapavicza - Wassermann 
Mieruch - Gorzelniak 
Zacharias - Elmali 
Schippers - Robotka 
Kaplun - Kloß 

2. Runde, 17.1 1.2001: 

HorsffEmscher - Erkrath I 
Schütze - Trella 
Herud - Günter 
Semski - Tapavicza 
Spokert - Zacharias 
Gussejnow - Patelka 
Laake - Schippers 
Kolmasüß -Winter 
Bergodou - Hannewald 

7 - 1  
remis 
1 - 0  
1 - 0  
1 - 0  
1 - 0  
remis 
1 - 0  
1 - 0  



DGsseldorfer Schach 

Vierer-Pokal 2001 

In der dritten Runde (Viertelfi- 
nale) spielten wie folgt: / Im Halbfinale (bis 21.12.2001 zu spielen) 

Wersten I - SFD II 1 kommt es zu folgenden Begegnungen: 
3,5 - 0,5 

DSK II - Gerresheim IV 0,5 - 3,5 
Hilden I - Gerresheim 1 0,5 - 3,5 
Gerresheim II - DSK I 1,5 - 2,5 

DSK I - Gerresheim I 
Gerresheim IV - Wersten I 

23. Weihnachtsschnellturnier 

Turniere 

I Rauchverbot und Handyverbot im Spielsaal! 

Schnellschach, 9 Rd. CH, 2 X 20 min. 
Ausrichter: Leverkusen 
Spiellokal: Wiesdorfer Bürgerhalle, Hauptstr. 
150, 51301 Leverkusen 
Sonstiqes: Spielmaterial mitbringen 
Beqinn: 28.12.2001, Ende: 28.12.2001 
Meldeschluss: 09:45 Uhr 
Preisverteilung: Min. 400 1 250 1 150 DM 
Startaeld: 20 DM, J (1981) 10 DM 
Kontakt: Dr. Stefan Böhm, Tel. 02133- 
40422 Mail: StefanBoehm@online.de 

1. offene Aktivschachmeisterschaft des 
DSZ 2000 

9 Rd. CH, 2 X 30 min. 
Spiellokal: Gaststätte „Haus Konen", Suit- 
bertusstr. 1, 40223 Düsseldorf-Bilk 
Termine: 16.01., 23.01., 30.01.2002 ab 
19.00 Uhr. Je 3 Runden pro Spielabend. 
Startneld: 10 E (Vereinsmitgl. 5 E) m: Vom Preisfond bekommen: 1.25 %, 
2 .20%,3.15%,4.10%,5.5%,Ra-  
tinggruppe 1. 10 %, 2. 5 % 
Sonstiqes: Max. 20 Teilnehmer, Voranmel- 
dung zwingend erforderlich! Spielmaterial 
und Uhr mitbringen. Ohne kann eine Teil- 
nahme nicht garantiert werden! 

Eigenverpflegung ist in der Gaststätte nicht 
erlaubt! Speisen und Getränke werden in 
der Gaststätte ausreichend angeboten! 
Info: Frank Hammes, Ahnfeldstr. 43, 40239 - 
Df., Tel. 021 1-614131 

Monatsblitzturniere des DSZ 2000 

Modus: Rundenturnier, 2 X 5 rnin / Partie, 
max. 20 Teilnehmer! Voranmeldung wird 
empfohlen, ansonsten kann eine Teilnahme 
nicht garantiert werden. 
Spiellokal: Gaststätte „Haus Konen" (S.O.) 
Termine: jeden 1. Mittwoch ab 19.00 Uhr 
Startaeld: 1,50 E 
Monatsturnier: Platz 1,2,3 und das "Tabel- 
lenschlußlicht" erhalten Sachpreise. 
Jahreswertung: Die besten 9 Ergebnisse 
von 12 Monatsturnieren kommen in die 
Wertung. Preisgelder: 1. Platz 35 % der 
Startgelder, 2. Platz 25 %, 3. Platz 15% 
Sonstiqes: Rauchverbot und Handyverbot 
im Spielsaal! Eigenverpflegung ist in der 
Gaststätte nicht erlaubt! (S.O.) 
Info: Frank Hammes, Ahnfeldstr. 43, 40239 - 
Düsseldorf, Tel.: (02 11) 61 41 31, Volker 
Nowik, Robert-Koch-Str. 23.41564 Kaarst, 
Tel.: (0 21 31) 45 03 49 

1. Frauenbundesliga: 
Die Sgern. Heiligenhaus 1937 hat arn 
26.1 1.2001 ihre Mannschaft vom Spielbe- 
trieb in der 4 .  Frauen-Bundesliga, Saison 

Frauen 
200112002, zurückgezogen. Die Sgem. Hei- 
ligenhaus 1937 ist demnach der erste Ab- 
steiger in die 2. Frauen-Bundesliga. 



Di;sseldorfer Schach 

NRW-Oberliga, Gr. 1 
1. Betzdorf 3 
2. Lippstadt 3 
3. PSV Duisburg 3 
4. Lohmar 3 
5. Hansa Dortm. 3 
6. Plettenberg 3 
7. Godesberg 11 3 
7. Gerresheim 1 3 
9. Pon  III 3 
10. Brackel 3 

-- 

NRW 

Betzdorf 
Porz 111 
Lippstadt 

Brackel 

Betzdorf-Kirchen - SF Gerresheim 6,s-1,s 
Gofshtein - Savchenko %-% 
Panchenko - Dresen 1-0 
Yanov - Sukharisingh 1-0 
Afek - Lupor, S. 1-0 
Romanov - Lupor, A. 1-0 
Zajogin - Wicht 1-0 
Mellegers - Goldblat 1-0 

- Majunke - Sapkowski 0-1 
P- - 

Verband 

Regionalliga 
11. DSKI 3 16.0 9 4 
2 .  Uerdingen 
3. Moers 
4. Velbert 
5. Aij. Solingen I11 
6. Ratingen I 
7. PSV Duisb. I1 
7. Rheydt 
9. Solingen 1928 
10. Schewe Torm l 

Regionalliga, 3. Runde vom 18.1 1.2001 
1 Moers - Rheydt 5-3 1 
Ratingen I 1 DsKA 

; z::e~b. I1 4%-2-!4 1 Schewe Torm I Alj. Solingen III 
5%-2% 

Solin en 1928 Uerdin en 2?4-5% 

DSK l - Velberter SG 5%-2% I I 
Bomaasser - Hübner %-X 
~reuschoff - Dr. Negele 1 Heil - Savic 

Alj. Solingen IV 
Elberfeld I1 

7. Geldern 
8. Kaarst I 

Großenbaum 
10. Wesel 

%-% 
Hönig 
Grinis 
MDller Szyrnaniak %% 
Döbler - Conrad %-% 

Schewe Torm I - Al]. Solingen III 4-4 
Horstmann - Hubert 0-1 

%% 
i%r~nschrnidt von Bünau 

gFbaurner ?4-r 1 
Eitsine 
Heller, H. Füllbeck 1-0 
Schwerdtfeger - Tückmantel 0-1 
Lüer Peschel 1-0 

Ratingen I - Duisburg ll 4%3% 
Liedtke - Quindeau 1-0 
Springer - Mundil Y?% 
Klengel - Brtiggemann 1-0 
Dehne - Klüting 1-0 
Heidel - Kooshani Y*% 
Krüger - Kirchhof %-% 
Welling - Werner 0-1 
Podhorsky - Spitzer 0-1 

Verbandsliga Gr. 2 
( I. BSW W'tal 
2. Kamp-Linifort 
3. Hilden I 
4, Meiderich 
5. Krefeld I1 
6. Erkrath I 
7. St. Tönis 
8. Duisburg-Nord 
9. Hochneukirch 
10. PSV/BSV W'tal 



D~sseldor fer  Schah 

Verbandsliga Gr. I, 2. Runde vom 04.1 1.2001 
1 Uedem - Großenbaum 5%2% 1 

DSK II 
Kaarst l Viersen 
Wesel Geldern 3Y4% 

Verbandsliga Gr. I, 3. Runde vom 25.1 1.2001 
1 Geldern - Uedem 3-5 1 
Viersen - Wesel / Kleve - Kaarst l 5-3 5-3 1 
Alj. Solingen lV - DSK ll 4-4 
Großenbaum - Elberfeld ll 4-4 

Verbandsliga Gr. 2,2. Runde vom 04.1 1.2001 
I Hilden I - BSW W'tal 5%2% I 

Kamp-Lintfort 4%3% 

St. Tönis 

Verbandsklasse Gr. 1 
3 14.0 7 + 
3 13.5 6 

Tornado W'tal 3 13.0 6 
3 12.0 4 

Erkrath II 3 12.0 4 
Rheinhausen 3 11.0 4 

6. Velbert ll 3 11.0 4 
8. Uedem I1 3 11.5 2 
9. Ratingen 111 3 11.0 2 J, 

10. Wermelskirchen 3 11.0 1 4 
Verbandsklasse Gr. 3 

1 1. Remscheid 3 19.5 9 CtC 1 
2. Ratingen II 3 15.5 9 
3. Erkelenz 3 16.5 7 
4. Elberfeld 111 3 10.5 4 
5. Grevenbroich 1 3 12.0 3 
6. SFDI 3 10.0 3 

Brettvor'm Kopp 3 8.5 
3 9.0 0 J, 

Verbandskl. Gr. 3, Runde 3 vom 11.11 .O1 
1 Grevenbroich l - Elberfeld lll 4-4 1 

Verbandsklasse Gr. 2 

Solingen 1928 11 

Ronsdorf 
TuS Nord I 
Kamp-Lintfort II 

8. PTSV I 
9. DSK IV 

Verbandskl. Gr. 1, Runde 3 vom 11.1 1.01 
1 Rheinhausen - Heinsberg 2%-5% ( 
Velbert II 4%-3% 
Ratingen lll 
Rheinberg Erkrath II 5%-2% 

Verbandskl. Gr. 2, Runde 3 vom 11 .I 1 .O1 
Solingen 1928 11 - Gerresheirn ll 
Rurtal Wedau-Bissingh 5%2% 
TuS Nord I 
Ronsdorf Krefeld I II 
Kam -Linifori ll - PTSVl 3%-4% 

Kleve I! Erkelenz 1 %-6% 
Brett vor'm Kopp 6%-1% 

Moers II 
is" I Ratingen I 3-5 1 
Krefeld IV Remscheid 2%5% 

Bezirksliga 
1. Gerresheim 111 3 18.5 9 (Ii 
2. Oberbilk I 3 16.5 9 
3. Benrath I 3 15.0 9 
4. Norfl 3 12.0 6 
5. Erkrath III 3 13.5 4 
6. Wersten I 3 13.5 3 
7. Schewe Torm ll 3 9.5 3 
8. . DSV18541 3 8.0 1 
9. Neuss I 3 8.0 0 4 

-10. DSKV 3 5.5 0 J, 

Bezirk 

DSK V Gerresheim III 
Neuss l Oberbilk I 1 %-6% 

Oberbilk I 

Erkrath III DSK V 6%-I % 

Benrath I 3-5 

7 



Diisseldorfer Schach 

I. Bezirksklasse Gr. I 
11. Ratingen lV 3 17.0 

1. Bezirkskl. Gr. 1, 3. Runde vom 18.11.2001 
I Lintori I - Garath ll 1-7 1 
Wersten II - Hilden lV 5%-2% 
PTSV II - Ratingen lV 2%-5% 
DSV 1854 111 - TuS Nord ll 3-5 

I. Bezirksklasse Gr. 2 
I I. Hilden II 3 19.0 9 + 
2. Grevenbroich II 
3. SFD II 
4. Schewe Torm III 
5. DSK VI 
6. Hilden III 
7. DSV185411 
8. Neuss II 
9. Benrath II 
10. Garath l 

1. Bezirkskl. Gr. 2, 3. Runde vom 18.11.2001 
l~ i lden lll - Grevenbroich 11 3%-4% 1 

Neuss II 4%-3% 
Garath I - Schewe Torm 111 3%-4% 

2. Bezirksklasse Gr. 1 
1. Schachzentrum 3 23.0 9 + 
2. en passant 3 14.0 9 + 
3. Erkrath lV 

6. Kaant lll 2 6.5 
7. Grevenbroich lll 3 8.0 0 J, 

2. Bezirkskl. Gr. 1, 3. Runde vom 11 .I 1 .ZOO1 
1 en passant - Kaarst lll 4%-3% I 
Schachzentrum - Grevenbroich lll 7-1 
Gerresheim IV - Ratingen Vl 4-4 

2. Bezirkskl. Gr. 2, 3. Runde vom 11.1 1.2001 

DSV 1854 IV 2%-5% 
Ratingen V 
Erkrath V TuS Nord 111 4%-3% 

1 -2. Bezirksklasse Gr. 2 

3. Bezirksklasse 
(1. Erkrath Vll 

, 

Gerresheirn VI 
Erkrath VI 
Hilden V 
PTSV III 
Wersten III 
TuS Nord IV 
DSK VII 
Kaarst lV 

1. GerresheimV 3 17.5 9 + 
2. Ratingen V 3 15.0 9 + 
3. Kaarst ll 3 14.0 6 
4. TuS Nord lll 3 11.0 3 
5. Erkrath V 3 10.5 3 
6. Norf ll 3 9.5 3 
7. Oberbilk ll 3 9.0 3 
8. DSV 1854 IV 3 9.5 0 J, 

3. Bezirkskl., Runde 2 vom 04.1 1.2001 
Gerresheim Vl - Wersten lll 4%-1% 
Erkrath VI - Kaarst lV 5- 1 
TuS Nord IV - Erkrath Vll 1-5 
Hilden V - PTSVlll 5- 1 

3. Bezirkskl., Runde 3 vom 25.1 1.2001 

TuS Nord IV 

DSK VII Gerresheim VI 2-4 


